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(2) Wer die Tat als Organisator einer Gruppe ausführt, die sich unter 
Ausnutzung ihrer beruflichen Tätigkeit oder zur wiederholten Begehung 
zusammengeschlossen hat, wird mit Freiheitsstrafe von ^wei bis zu zehn 
Jahren bestraft.   ™~~

. f'tTT.f) Der Versuch ist strafbar.

Wirtschaftsschädigung Л~г ü t ^ -

■; •; ~~~ §166
(1) Wer Produktionsmittel ihrem bestimmungsgemäßen Gebrauch ent­

zieht und dadurch vorsätzlich einen wirtschaftlichen Schaden verursacht, 
wird von einem gesellschaftlichen Organ der Rechtspflege zur Verantwor­
tung gezogen oder mit öffentlichem Tadel, Geldstrafe, Verurteilung auf

"Bewährung oder mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren bestraft.

(2) Wer durch die Jat vorsätzlich eine schwere Schädigung der Volks­
wirtschaft verursacht, wird mit Freiheitsstrafe von zwei bis zu acht Jahren 
bestraft. ^ ~

(3) Der Versuch ist strafbar.

r* JL>1{ §167 t

(1) Wer unter vorsäf^icher Verletzung seiner beruflichen PflichtetT^der) 
durch unbefugtenHJmgangfahrlässig Produktionsmittel oder andereSa^ 
eben, die'wirtscha^idien Zwecken dienen, beschädigt, außer Betrieb setzt, 
.verderben oder unbrauchbar werden läßt und dadurch bedeutende wirt- 

^seiaffficKe Schäden verursacht, wird von eine^^ßesellsdiaftlichen Organ 
ч der Rechtspflege zur Verantwortung gezogen^erpfnit öffentlichem Tadel,. 

Geldstrafe, Verurteilung auf Bewahrung oder*T7nt Freiheitsstrafe bis zu 
zwei Jähren bestraft, soweit nicht, insbesondere bei geringer Schuld, die 
materielle Verantwortlichkeit zur Erziehung des Täters ausreicht.

“ (2) Ebenso wird zur Verantwortung gezogen, wer trotz staatlicher od£r
4 , V X Sese^schuftlicher erzieherischer Einwirkung un±er fortwährender vorsätz- 

д ‘ licher Verletzung seiner beruflichen Pflichten die in Absatz 1 bezeichnete 
* Handlung begeht und dadurch wiederholt fahrlässig wirtschaftliche Schä-
T г" Vden verursacht-" P~
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-r^>r i §168
Schädigung des Tierbestandes

(1) Wer unter vorsätzlicher Verletzung seiner beruflichen Pflichten als 
Verantwortlicher Гиг^ЗТе "Haltung, Fütterung und Pflege von Zucht- und 
Nutztieren fahrlässig Verluste jodelt Produktionsausfall in wirtschaftlich 
bedeutendem Umfange verursamC wirö~vön~einem gesellschaftlichen~~Ör- 
g'an der RecFifspfleie zur Verantwortung gezogen oder mit öffentlichem 
Tadel, Geldstrafe, Verurteilung auf Bewährung oder mit Freiheitsstrafe 
bis zu zwei Jahren bestraft, soweit nicht, insbesondere bei geringer Schuld, 
die materielle Verantwortlichkeit zur Erziehung des Täters ausreicht.
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